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Neues GSM-MWS-Steuer- und Messmodul, WLAN-
Funkstrecke und Mobilitätspaket für Wetterstationen 

und Einzelsensoren

die Temperatur und die Schnee-
höhe eine gewisse Untergrenze 
unterschreiten. Erst dann wird ein 
Schaltkontakt betätigt, der die Be-
schneiungsanlage aktiviert. Die 4 
Meldeeingänge dienen zur Pegelab

Die Wetterstationen und Sensoren 
zur Messung von Temperatur, 
Feuchte, barometrischem Druck, 
Windgeschwindigkeit, Windrich-
tung, Globalstrahlung, Regen
menge, Lichtstärke, UV-Strahlung 
oder Blattfeuchte werden seit über 
25 Jahren im Hause REINHARDT 
entwickelt, produziert und vertrie-
ben. Sie gehören technisch und 
qualitativ zum High-End-Segment 
bei Preisen im mittleren Bereich. 
Der Kunde erhält optimalen Sup-
port durch unsere Entwickler, z.B. 
durch kostenlosen Telefonservice.
Unsere Produkte werden weltweit 
stationär wie auch mobil eingesetzt. 
Gegenüber Mitbewerber-Produkten 
zeichnen sie sich u. a. aus durch ihre 
kompakte Bauweise und digitale 
Datenübertragung (RS232, RS422, 
USB, WLAN, GSM-Mobilfunknetz), 
bei der die Messwerte nicht durch 
Verluste oder Einkopplungen wie 
bei analoger Übertragung ver-
fälscht werden.

Durch den ständigen intensiven In
formationsaustausch mit unseren 

Kunden und Interessenten haben 
wir den Bedarf an verschiedenen 
neuen Produkten erkannt und in 
unseren Neuentwicklungen um-
gesetzt:

GSM-MWS-Modul

Das 2006 vorgestellte GSM-MWS-
Modul dient zum Abholen von 
Wetterdaten ohne PC oder Laptop 
an der Wetterstation über das Mo-
bilfunknetz. Die neueste Entwick-
lung aus dem Hause REINHARDT 
System- und Messelectronic GmbH 
ist das GSM-MWS-Modul mit der 
optionalen Möglichkeit des Steu-
erns und der Zustandsabfrage bzw. 
Meldeeingängen. Diese Erweite-
rung hat 4 Relaisschaltkontakte für 
einen max. Strom von 1 A. Mit die-
sem System lassen sich per SMS 
gezielt Schaltvorgänge ausführen, 
das kann aber auch vollautomatisch 
von den programmierten Umwelt-
kriterien ausgelöst werden: das 
Starten einer Berieselungsanlage, 
einer Bewässerungsanlage, einer 
Beschneiungsanlage oder das 

Steuern einer 
Warnanlage 
(Hupe).  So 
wird z.B. eine 
B e s c h n e i -
ungsanlage 
a b h ä n g i g 
vom Parame-
ter aktiviert, 
we n n  z w i -
schen 23.00 
Uhr und 6.00 
Uhr der Wind 
eine gewisse 
Geschwindig
keit nicht über
schreitet und 

Wetterstation

GSM-MWS-Modul

Laptop

Telefonanschluss

Datenübertragung per Funk und Analogmodem

Mobilitätspaket für Wetterstationen und Sensoren

Mobilitätspaket für MWS 5, MWS 
6 und Sensoren
Das Mobilitätspaket wurde ent-
wickelt, damit vor Ort Umweltda
ten aufgezeichnet oder auch di-
rekt ausgewertet werden können. 
Dieses Mobilitätspaket kann auf 
Kundenwunsch konfiguriert bzw. 
erweitert werden. So werden Lö
sungen mit Gel-Akku geliefert, 
die auch einen vom Stromnetz 
unabhängigen Betrieb ermögli-
chen. Das Standardpaket beinhal-
tet eine hochwertige, wasserge-
schützte Industrie-Transportbox mit 
einem Dreibein-Wetterstationssta

tiv und Schaumstoffausschnitte 
zur Aufnahme einer Wetterstati-
on bzw. eines Sensors, des An
schlusskabels, Steckernetzteils und 
evtl. Aufnahmen für sonstiges Zu-
behör. Die Box enthält eine untere 
Schaumstofflage und eine mittlere 
(nicht abgebildete) Schaumstoffein-
lage mit Ausschnitten für die jewei-
ligen Komponenten und im Deckel 
zusätzlich einen Dämpfungseinsatz 
für einen sicheren Transport. Zum 
bequemen Tragen ist die schlagfes-
te Transportbox mit einem Trage-
griff versehen. Ein Einsatzbeispiel 

ist die mobile Umweltmesstechnik 
oder der Akustikbereich.

Reinhardt-Sensoren zeichnen 
sich seit Jahrzehnten durch Plug-
and-Play Installation und Inbe
triebnahme aus. Wir legen beson
deren Wert darauf, dass keine 
einzelnen Drähte angeschlossen 
werden müssen und dass kein An
schluss das Öffnen des Gerätes 
voraussetzt. Schon immer werden 
einfach nur mehrpolige Stecker ein
gesteckt, die so codiert und belegt 
sind, dass eine Zerstörung bzw. 
falsches Einstecken nicht möglich 

ist. Das alles kommt natürlich dem 
mobilen Einsatz vor Ort sehr ent-
gegen. Eine Inbetriebnahme z.B. 
im Freifeld würde so aussehen: 
Aufstellen des Dreibeinstativs (1 Mi
nute), Aufschrauben der Wettersta
tion bzw. des Sensors auf das 
Stativ (1 Minute), Anschließen der 
Stromversorgung und Datenleitung 
über eine Steckverbindung, d.h. die 
ganze Wetterstation ist in weniger 
als 5 Minuten einsatzbereit.

Außenabmessungen: Länge 
485 mm, Breite 365 mm, Höhe 
210 mm

Bitte fordern Sie ausführliche Pro-
spekte zu den Wetterstationen 
und Sensoren an. Weitere Infor-
mationen über unsere Produkte 
finden Sie auch im Internet unter 
http://www.reinhardt-testsystem.
de/wet.htm

Irrtum/Änderungen vorbehalten.
3/2007

MWS 5MV auf Dreibeinstativ

Mobilitätspaket
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GSM-MWS-Modul Informationen zur Software und 
Kommunikation

Wetterstation

GSM-MWS-
Modul

Handy

Laptop

Datenübertragung per GPRS-fähigem Handy und 
Wetterdatenversand per SMS

GSM-MWS-Modul - Innenansicht

WLAN-Funkstrecke und Mobilitätspaket
für den mobilen Einsatz

unserer Sensoren und Wetterstationen
1. WLAN-Funkstrecke
2. Mobilitätspaket

WLAN-Funkstrecke
Eine Funkstrecke erspart Ihnen z.B. 
Durchbrüche an Mauern und auch 
das Verlegen einer Verbindungs-
leitung.

Die WLAN-Funkstrecke gibt es in 
zwei Ausführungen:
Die erste Variante dient als reiner 
Kabelersatz, d.h. eine Verbindung 
zwischen Wetterstation bzw. Sen-
sor und einem PC. Dafür werden 
zwei REINHARDT-WLAN-Module 
benötigt. 
Die zweite Variante ist das Arbeiten 
mit einem WLAN-Router und der 
Wetterstation mit ihrem WLAN-
Modul, das dann mit einer eigenen 
IP-Adresse versehen wird. Diese 
Variante ermöglicht das Einbinden 
von verschiedenen Wetterstationen 
bzw. Sensoren mit je einer eigenen 
IP-Adresse. Die Funkstrecke, die 

nach dem Standard 802.11B betrie-
ben wird, hat bei optimalen Bedin-
gungen eine Reichweite bis 400 m, 
in relativ freier Umgebung bis 300 m 
und in Gebäuden zwischen 40 m 
und 130 m. Antennen mit Gewinn 
und Richtwirkung können die Über
tragungsstrecke entsprechend 
erweitern.

Dieses WLAN-Funkstreckenmo-
dul ist in einem wetterfesten Ge-
häuse untergebracht und muss 
lediglich zwischen den normalen 
Wetterstationsanschlussleitungen 
zwischengeschaltet werden. Ver-
sorgt wird das Modul von der 
Wetterstationsversorgung, d.h., 
Sie benötigen keine zusätzliche 
Verdrahtung. Die WLAN-Möglich-
keit kommt mit kompletten Kabeln, 
sodass sie auch an vorhandene 
Sensoren und komplette Wettersta-
tionen zugeschaltet werden kann. 
Der komplette Steckprozess benö-
tigt nur ein oder zwei Minuten. 

frage, d.h., unter 1 V ist ein Low-
Pegel und von 3 V bis 48 V wird 
ein High-Pegel erkannt. So kann 
dieses System auch in der Gebäu-
deleittechnik eingesetzt werden. 
Zum Schutz der Elektronik dieses 
Moduls ist die Auswertelektronik 
optisch getrennt.

Herzstück der GSM-MWS-Daten-
übertragung ist ein 32 bit-Micro-
controller, der die Kommunikation 
zwischen Wetterstation und GSM 
ermöglicht. Als GSM steht ein 
MC35i-Terminal zur Verfügung, das 
je nach SIM-Karte dualbandfähig  
ist (900/1800 MHz). Zur Zeit werden 
zwei Modi unterstützt:

Wetterdaten-Funkübertragung
Zu einer an das GSM-MWS ange
schlossenen REINHARDT-Wet-
terstation oder eines Sensors mit 
Datenlogger kann eine Datenver
bindung über ein Modem zu ei-
nem heimischen PC eingerichtet 
werden. Das GSM-MWS-Modul 
nimmt den Anruf, der vom PC 
erfolgt, automatisch an und stellt 
die Verbindung mit 9.6 kbit/s zur 
Wetterstation her. 

Ver füg t  man 
über ein Handy 
mit GPRS-fä-
higem Modem, 
das  an den PC 
oder Laptop an-
geschlossen ist, 
kann eine Ver-
bindung bis zu 
38.4 kbit/s ein-
gerichtet wer-
den. In beiden 
Fällen verhält sich die Wettersta
tion, als ob sie direkt an den Com-
puter angeschlossen wäre.

Wetterdatenversand per SMS
Die Wetterdaten können auch über 
SMS versendet werden. Dabei 
kann eine SMS an das GSM-MWS-
Modul versendet werden, die die 
jeweils gewünschten Wetterstations
daten abfragt, z.B. Temperatur und 
Windgeschwindigkeit. Die Anfrage 
wird sofort bearbeitet und die Daten 
werden per SMS im Klartext zurück
gesendet.

Eine andere Möglichkeit ist auch, 
dass man ein Abonnement erstellt, 
dass zu einer beliebigen Stunde an 

beliebigen Wo-
chentagen eine 
SMS mit den 
er wünschten 
Daten automa-
tisch gesendet 
wird. Daneben 
g ibt  es  e ine 
Funktion, die es 
ermöglicht, nur 
durch Anklin-
geln eine SMS 
zu erhalten.
Außerdem sind 
Alarmmeldun-
gen integriert, 
d ie versandt 

werden, wenn bestimmte Sen
sorenwerte unter- oder über
schritten werden, zum Beispiel 
dass eine bestimmte Nieder
schlagsmenge in einem festge-
legten Zeitraum überschritten 
wurde. Die Sensoren können 
auch kombiniert werden, sodass 
diese Alarmmeldung nur versandt 
wird, wenn mehrere Sensoren die 
eingestellten Kriterien erfüllen. 

Da die GSM-MWS-Übertragung 
über Solar-/Akku betrieben wer-
den kann, sind verschiedene 
Warnfunktionen mit Über- bzw. 
Unterspannung sowie administra-
tive Funktionen, z.B. Sperren von 
Nummern, implementiert. Zum 
extremen Stromsparen wurde ein 
Pulsbetrieb implementiert, der die 
Station für jeweils 10 Minuten pro 
Stunde einschaltet, ansonsten ist 
das komplette System aus GSM-
MWS-Modul und Wetterstation 
ausgeschaltet und verbraucht so-
mit keinen Strom.

Selbstverständlich ist auch hier für 
Plug & Play gesorgt, das heißt, nur 
durch einfaches Zwischenstecken 
des GSM-MWS-Moduls oder 
auch des WLAN-Moduls ist das 
jeweilige Modul angeschlossen 
und wird über den Wetterstations-
anschluss versorgt.

Das Bild links 
unten zeigt die 
Übertragung 
des WLAN-
Netzes, die 
in den meis
t e n  Fä l l e n 
mit der Stan-
dard-WLAN-
Antenne aus-
kommt .  Da 
jedes WLAN-
Modul  e ine 
e i g e n e  IP -
Adresse hat 
und damit voll-
kommen ei-
genständig auf 
das WLAN-
Netz zugreift, 
besteht  d ie 
Möglichkeit, 
beliebig vie-
le Sensoren 
oder Wetter
s t a t i o n e n , 
aber auch ex-
terne Geräte 
mit einzubin-
den, um sie komfortabel über das 
im Haus bestehende WLAN-Netz 
auf die an diesem Netz angeschlos-
senen PCs zu übertragen und aus
zuwerten.

Beispiele für Einsatzgebiete:
Umweltmessstationen - Formel1-
Team-Rennstrecken - Teststrecken 
namhafter Reifen- und Automobil
hersteller - Gebäudeleittechnik 
- Militär - Kabelfernsehen - Kraftwer
ke - Segelclubs - Drachenflieger
clubs - Versicherungen - Straßen
meistereien - Mülldeponien - Petro
chemie - Universitäten - Institute 
- Touristikinformation

WLAN-Modul

WLAN-Router

PC
Netzwerk

Regensensor

MWS 5MV PC


